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Editorial von Dr. Georg F. Schäppi zum Jahresbericht 2014 

Unsere Kinder sind unsere Zukunft. Sie sind das grösste Gut unserer Gesellschaft, 

unendlich wertvoll - und noch genauso verletzlich und auf unsere Unterstützung an-

gewiesen. Chronische Atemwegskrankheiten wie Asthma Bronchiale, Atemwegsaller-

gien, Cystische Fibrose, Lungenfehlbildungen und Infektionen bei Immunschwächen 

stellen für Betroffene und ihre Angehörigen enorme Belastungen dar, ganz besonders 

natürlich, wenn es sich bei den Patientinnen und Patienten um Kinder und Jugendliche 

handelt. Die vielfältigen Problemfelder chronischer Krankheiten stellen für sie oft fast 

unlösbare Herausforderungen im Alltag dar. Allzu oft ist ihr Leben geprägt von zeit-

aufwändigen und belastenden Therapien, von Problemen in der Schule wegen häufi-

ger Absenzen, von Einschränkungen in ihrer Bewegungsfreiheit und Freizeitgestal-

tung, von sozialer Isolation. Hinlänglich bekannt ist auch, dass solche Belastungen die 

heranwachsenden Menschen ein Leben lang prägen können. Und belegt ist auch, 

dass chronische Krankheiten häufig und aufgrund verschiedener gesellschaftlicher 

Faktoren sogar noch in Zunahme begriffen sind. 

 

Hiermit ist das weite Betätigungsfeld der Stiftung für das lungenkranke Kind abge-

steckt. Es gilt, die jungen Menschen und ihre Angehörigen in allen Lebensbereichen 

wirksam zu unterstützen. Gezielte finanzielle Beiträge ermöglichen vielfältige geeigne-

te Massnahmen, die Kindern, Jugendlichen und ihren Familien den Alltag erleichtern 

und die Lebensqualität verbessern. Hier treffen sich auch die Satzungen der Stiftung 

für das lungenkranke Kind. Seit Jahren widmet sich die Stiftung sehr zielgruppenorien-

tiert den Kindern und Jugendlichen und unterstützt Schulungen, Beratung, ärztlich be-

gleitete Ferienlager und polysportive Aktivitäten für Kinder und Jugendliche. 

 

Und das Engagement für Kinder zeigt Wirkung, wie Rückmeldungen von betroffenen 

jungen Menschen und ihren Angehörigen, aber auch Erhebungen zu erzielten Effekten 

immer wieder belegen. Kindern mit chronischen Atemwegserkrankungen und ihren 

Angehörigen kann wirksam und nachhaltig geholfen werden. Dafür bedarf es des Ef-

forts von Fachleuten, aber auch des unermüdlichen Einsatzes von Betreuenden im 

engeren und weiteren Umfeld. Und es bedarf der Unterstützung von Menschen, die 

die wichtigen Aktivitäten finanziell zu unterstützen bereit sind. 
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Unsere Kinder sind unsere Zukunft. Sie verdienen unseren ganzen Elan, unsere gan-

ze familiäre und gesellschaftliche Zuwendung. Sie verdienen Rahmenbedingungen, 

die sie zu gesundheitskompetenten, selbstbestimmten und aktiven Menschen ma-

chen. Hierfür setzen wir uns im Rahmen unserer Stiftungstätigkeit ein - und wir danken 

Ihnen für Ihre Unterstützung, die dieses Engagement erst möglich macht. 

 

 

Zürich, April 2015 Dr. Georg F. Schäppi 

 Stiftungsrat 
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Kassabericht 

Die Jahresrechnung 2014 schloss mit einem Gewinn von + CHF 52'015.35. Das Stif-

tungsvermögen erhöhte sich auf CHF 679'430.82. Die Rechnung wird von der Grant 

Thornton Bankrevision AG, Zürich, geprüft und dem Amt für berufliche Vorsorge und 

Stiftungsaufsicht zur Genehmigung vorgelegt. 

Die Jahresrechnung legt die tatsächlichen finanziellen Verhältnisse offen. Die Darstel-

lung und Ausführungen sind Swiss GAP FER 21 angeglichen. 

Der Spendeneingang im 23. Geschäftsjahr betrug CHF 44'210.30 (Vorjahr: CHF 

37'290.00) zuzüglich CHF 80'662.39 (Vorjahr: CHF 94'946.64) Nettoertrag aus 

Fundraisingaktivitäten (Brutto: Kosten und Porti Spendenaufrufe CHF 94'584.57 (Vor-

jahr: CHF 109'802.78) / Sammelertrag CHF 175'246.96 (Vorjahr: CHF 204'749.42)) - 

ergibt ein Spendentotal von CHF 124'872.69 (Vorjahr: CHF 132'236.64) und lag damit 

um CHF 7'363.95 unter dem letztjährigen Ergebnis. Weitere Einnahmen von CHF 

8'920.10 (Vorjahr: CHF 14'154.87) ergaben sich aus Zins- und Wertschriftenerträgen. 

Auf der Ausgabenseite sind als grösste Posten Projekte und Betreuungskosten von 

CHF 36'180.80 (Vorjahr: CHF 62'314.95) und direkte Unterstützungen von CHF 

34'451.80 (Vorjahr: CHF 31'113.90) zu erwähnen. Dank der weiterhin ehrenamtlichen 

und unentgeltlichen Tätigkeit des Stiftungsrats, des Ärztebeirats und der Patronatsmit-

glieder sind praktisch keine Verwaltungskosten entstanden. 

Im Geschäftsjahr wurden 4 Fundraising-Mailings mit Fremdadressen sehr erfolgreich 

durchgeführt. 

Wir möchten allen unseren wohlgesinnten Gönnerinnen und Gönnern von ganzem 

Herzen danken und hoffen, dass Sie uns weiterhin in unserer Aufgabe, lungenkranken 

Kindern zu helfen, unterstützen. 

 

 

PC-Konto 80-74202-4 

Die Spenden sind steuerrechtlich abzugsberechtigt. 

 

 

Hans-Peter Schück 

Kassier 

 
www.stiftung-luki.ch/ 
www.gut-schein.ch/stiftung-lu-ki  
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Übersicht Unterstützungen 

Die Stiftung für das lungenkranke Kind hat im Geschäftsjahr nach Prüfung der einge-

reichten Gesuche u.a. folgende Kosten und Zuwendungen übernommen: 

 

- Einen Anteil an der Sozialarbeiter/in-Stelle für lungenkranke Kinder am Kinderspital 

Zürich. 

 

- Beiträge an die Lebenserhaltungskosten von CF-Patienten. 

 

- Die Kostenübernahme eines Krippenplatzes für ein CF-Kind. 

 

- Die Übernahme eines Teils von Zusatzkosten eines CF-Patienten während seiner 

Lehre. 

 

- Eine Unterstützung für die Integration einer Familie mit CF-Kind in eine neue Umge-

bung. 

 

- Die Übernahme eines Selbstbehaltes der Krankenkasse und eine Überbrückung bis 

zum Erhalt der IV-Rente für eine CF-Patientin. 

 

- Die Aufwendungen für Reinigungskräfte und Entlastungsdienste für Familien mit CF-

Kindern. 

 

- Das Abonnement einer CF-Patientin für einen ärztlich empfohlenen Besuch eines 

Fitnessstudios. 

 

- Die Übernahme eines Anteils an einem Spezial Luft- und Reinigungsgerät einer CF-

Patientin. 

 

- Den Betrag für milbendichte Matratzenüberzüge für jugendliche Asthmapatienten. 
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ERFOLGSRECHNUNG 1.1.2014-31.12.2014 

  Aufwand  Ertrag 
  CHF  CHF 
 
 Zins- und Wertschriftenertrag   9'044.09 
 Spenden   44'210.30 
 Sammelertrag Fundraising   175'246.96 
 
 
 Kapitalkosten  2'485.33 
 Projekte und Betreuungskosten  36'180.80 
 Direkte Unterstützungen  34'451.80 
 Medizinische Apparaturen  0.00 
 Diverse Auslagen  0.00 
 Büromaschinen, Installationen  0.00 
 Büromaterial, Drucksachen  0.00 
 Werbekosten  0.00 
 Kosten und Porti Spendenaufrufe Fundraising  94'584.57 
 Porti, Telefon, Diverses  8'783.50 
 
 
 Aufwand-/Ertragsüberschuss  +52'015.35 
 
Total  228'501.35 228'501.35 
 
 

BILANZ per 31. Dezember 2014 

  Aktiven  Passiven 
  CHF  CHF 
 
Flüssige Mittel 
 UBS AG, Zug 160'574.06 
 Postcheckkonto 279'766.46 440'340.52 
 
 Wertschriften  274'648.45 
 
Sonstige Aktiven 
 Eidg. Steuerverwaltung  622.65 
 
Aktive Rechnungsabgrenzung 
 Transitorische Aktiven  0.00 
 
Passive Rechnungsabgrenzung 
 Transitorische Passiven   36'180.80 
 
Stiftungskapital   50'000.00 
Freies Stiftungsvermögen 
 Vortrag am 1.1.2014 577'415.47 
 Vorschlag per 31.12.2014 + 52'015.35  629'430.82 
 
Total  715'611.62 715'611.62 



 

 8 

Stiftungsrat 

Präsident Professor Felix H. Sennhauser Ärztlicher Direktor Universitäts-Kin-
derspital Zürich 

Vizepräsident Hansjörg Grunder Gründungsmitglied Stiftung für das 
und Sekretär  lungenkranke Kind, 
  Schweizerische Gesellschaft für 

Cystische Fibrose 

Kassier Hans-Peter Schück dipl. Betriebsökonom HWV 

Mitglieder Trix Bleuler-Elmer Regionalleiterin Kindergruppe Zü- 
  rich Schweizerische Gesellschaft 
  für Cystische Fibrose 

 PD Dr. Christian Benden Leitender Arzt Klinik für Pneumo- 
  logie Universitätsspital Zürich 

 Dr. Otto Brändli Pneumologe, 
  Ehrenmitglied Lunge Zürich, 
  Präsident Swiss Lung Foundation 

 Edgar A. Giger Schweizerische Gesellschaft für 
 (bis 2. April 2014) Cystische Fibrose 

 Dr. Markus Hofer Pneumologe, 
  Leitender Arzt Pneumologie Kan-

tonsspital Winterthur 

 Dr. Helmut Oswald Pädiater, 
  Leitender Arzt pädiatrische Pneu-

mologie Kantonsspital Winterthur 

 Dr. Georg F. Schäppi Geschäftsleiter aha Allergiezentrum 
  Schweiz 
 

 

Geschäftsführender Ausschuss 

Professor Felix H. Sennhauser Ärztlicher Direktor Universitäts-Kin-
derspital Zürich 

Hansjörg Grunder  Gründungsmitglied Stiftung für das 
lungenkranke Kind, 

   Schweizerische Gesellschaft für 
Cystische Fibrose 

Dr. Helmut Oswald Pädiater 
  Leitender Arzt pädiatrische Pneu- 
  mologie Kantonsspital Winterthur 

Hans-Peter Schück dipl. Betriebsökonom HWV 
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Ehrenmitglied 

Edgar A. Giger  Schweizerische Gesellschaft für 
(ab 2. April 2014)  Cystische Fibrose 

 

 

Ärztebeirat 

Dr. René Burger   Kinderarzt Zürich 

Professor Erich Russi Emeritus und Pneumologe Univer-
sität Zürich 

Professor Markus Rutishauser Emeritus und Kinderpneumologe 
Universitäts-Kinderspital Basel 

PD Dr. Alex Möller Leitender Arzt Pneumologie Uni-
versitäts-Kinderspital Zürich 

 

 

Patronatsmitglieder 

Walter Frey, Alt-Nationalrat 

Dr. iur. Lili Nabholz-Haidegger, Alt-Nationalrätin 

Dr. med. Hanspeter Anderhub, Pneumologe 

Dimitri, Künstler 

Denise Bielmann, ehemalige Weltmeisterin Eiskunstlauf 

Monika Weber, Alt-Stadträtin Zürich 


